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SO ſchreibe ſchwacher Kiel von gantz be
trubten Dingen9 grrcntglegen

was man dir befiehlt/
Duſolt den erſten Dienſt in Trauer-Werſen hrin

gen
Da deine Pocrſie auf froliche gezielt

Duſolſt/ v! daß du muſt von einem Falle ſagen/
Dendu zwar nennenkanſt doch nicht genug be

klagen.

Sin Fall,/eingroſſer Fallzernichtet unſer Hoffen
Indem die Hoffnung ſinckt/ ſo fallt ein groſſer

Mann
Frfallt; ohartes Wort!ich finde michgetroffen

Deñeben dieſer Fall greifft meinen Wonneran;
Ein Mann den jederman wer Jhn gekennt be

klaget/
er doerr von Kdalitſch iſts; ich hab genug

geſaget.
Ser Kerr SandammerWath quittiret (es

iſt Jammer)
Den Kof und Murſtliches HofRuaths Col

legium/
Es klagt die gantze Stadt es miſſet Jhn die

Cammer



Auch ſonſt in anderen iſt viel gekehret um
V

8
v

9

lie MRurſten laſſen ſelbſt aus den Geberden

ſehen J

Daß Jhnen dieſer Fall zu Hertzen muſſe gehen.

Wie/Hgoch Leidtragende ſind wurdig zu be

klagen/J

WSiegehet der Werluſt am allermeiſten an
Eswillder harteiß dreyfacheWunden ſchlagen

Denn ihnen ſtirbet ab ein Vater Sohn und

Mann
Ein Vater/der zugleich verſorget undernehrte/
Ein Mann der Sie geliebt ein Sohn der Sie

vrrrehrte.

Fr ſtirbt zu einer Zeit/da allts aus der Erden
Hervor zu grunen pflegt und lebend ſich be

i

So muß der ruhling Jhm zu einem Win er

werden/
du

Weil mit demſelben Wr ſich in die Erde legt

O recht verkehrtes Ding! O Zufall der uns
lehret

Frrhabeſeine Zeit/ und Jhn die Zeit/ verkehret.



Wie denn /Hochſeligſter!u deines Rurſten

EStule!
Verſagſtufernern Rath? Jſtes den ſo beſtim̃t?

Fch hore ſchon Er ſpricht: Jch hab nicht langer

Weile/
Weil michein. Hoherer in ſeine Dienſtenimmt
Ser himmliſche RPegent vocirt mich von der

ErdenKFch ſoll in ſtinem Reich ein neuer ßof Wath

werden.
Alnd dieſes kan nun auch die Hochbetrubte

labenE

Frſtirbet zwar doch nur/ was an Jhm ſterb
lich war

Seiner Verdienſte Ruhm wird ſchwerlich mit

vegraben
Drum lebet Er/ dieweil ſein Bob ſtirbt nim—

merdar; Z

3

4Venn auch die Meach· Welt ſoll aus dieſen Zei

—S
m

len jen/
Der 9err von wolitſch iſt ein treuer

Math geweſen.
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